
18-Jähriger  durch  Unfall
verletzt:  Sein  Roller  war
nicht  zugelassen  und
vermutlich  technisch
verändert
Ein Unfall am Samstagnachmittag in Kamen hat aller Voraussicht
nach  für  einen  18-jährigen  Bergkamener  ein  juristisches
Nachspiel wegen des Verdachts des Fahrens ohne Fahrerlaubnis.

Wie die Polizei mitteilt, wurde der 18-Jährige mit seinem
Roller gegen 14.50 Uhr auf der Fritz-Erler-Straße in einen
Verkehrsunfall  verwickelt.  Aus  bislang  ungeklärten  Gründen
kollidierte  der  Rollerfahrer  aus  Bergkamen  an  einer  durch
einen  am  Fahrbahnrand  parkenden  PKW  verursachten  Engstelle
frontal mit dem Pkw einer entgegenkommenden 47-jährigen Frau
aus Kamen.

Der  Rollerfahrer  wurde  leichtverletzt.  Sein  Roller  wurde
sichergestellt, da er nicht zugelassen war und der Verdacht
besteht, dass er technisch verändert wurde. Gegen den Fahrer
wird  deshalb  und  wegen  des  Verdachts  des  Fahrens  ohne
Fahrerlaubnis  ermittelt.  Die  Pkw-Fahrerin  blieb  unverletzt.
Der Sachschaden an beiden Fahrzeugen wird insgesamt auf etwa
2.000 Euro geschätzt.

https://bergkamen-infoblog.de/18-jaehriger-durch-unfall-verletzt-sein-roller-war-nicht-zugelassen-und-vermutlich-technisch-veraendert/
https://bergkamen-infoblog.de/18-jaehriger-durch-unfall-verletzt-sein-roller-war-nicht-zugelassen-und-vermutlich-technisch-veraendert/
https://bergkamen-infoblog.de/18-jaehriger-durch-unfall-verletzt-sein-roller-war-nicht-zugelassen-und-vermutlich-technisch-veraendert/
https://bergkamen-infoblog.de/18-jaehriger-durch-unfall-verletzt-sein-roller-war-nicht-zugelassen-und-vermutlich-technisch-veraendert/
https://bergkamen-infoblog.de/18-jaehriger-durch-unfall-verletzt-sein-roller-war-nicht-zugelassen-und-vermutlich-technisch-veraendert/

